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\ Gitte Seliebte ift tod: dieHelffte meines Hev:
- jendy meine SBebrtefte Shegattin 1t mir genotits
men ! Iy foll IHR ¢in Chren-Gedadyini ity
ren VerDienfien gemad aufvichten, die Liebe be-
fiehlt g8 miry Die sartefte Reigung, das seinefte
=< L Band; o midh mit Jhvepfniipfit, %[)re Fugend,
Ol SORE mie epwicfene Iveue fodern Diefe Pilidt, ‘
+ b bin %‘;wn ugotlihe Sodatytung fduidig und |
. vine ewige Dandbateit, ob Sie {hon Die Nadyt bes Todes | ‘
ﬁ%{ei'm fa idy licbe.@ie vody, iy umarme ihren’ Sdotten,

e ndencen ift und Dleibet miv unfdydsbar; diefes Jeugnif
oll meine Seber ausdriden, fo viel 8 Der Gram erlaubet,
und idy toill e wiederholen, o lange ein Wort auf meinen Lip- ;
pen fchroeben wigd. IWar Edfar im Stande, feiner Gemablin *
cinie LeidhenzRede g halten ;s fo toiede bingeaen die Wehmuth

meine Mo iden.  Oet Woblfeel. v. Beffer betweinte feine
¢ m‘{hﬁ ‘emim-n@;fd)rgebj}%r ju Chren 1ch). will ihm
nadyfolgen, genvg vor mir/ toann idy jum Lobe meiner. erblaf-

ten uitine, nur nidyt ju toenig fdyretbe und die itternde Hand
mip nicht dew Dienit verfaget, wemn i) Jhr mem Fhragen:

11 Opfet bringe 1D Jhe toehries Angedencten Heelyren will.

@ie{e meine vetblicyene Chegattin war miv im Leben ein
toahre Gefchend von GOtt; feit 21, Tahren habe i Sie
nidit.anders betradytet meine befte Wabl im Leben war Sie
gefunden ju haben: dy fand an Sbg,maﬁ id) gefucht; ein lich-
veihes, gefenstes, aufaemedttes woljldeartetes” Gyemibt, einen
muntern wnd febhafjten Umgang; i) hatte Dag Gl Jhe
%F«”-.‘é,&“ aetoinrien, - 9Bi¢ hre orsgliche Cigenfhariten wmich
Shr it tigen aemaght, fo feydste i) den Reits Fhrer Seele h-
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her ald @cidnbeit. .« Iy liebte Jhre Gleift, Jbr aufrichtiqes
Sbr acfdlliges und verniinftiges Botragen, I eingejogene
und {ittiabmes Wefen, Jhve ungefinitelte Licbofungen veps
fidyerten midy ibrer ungefarbten Neigung, re Blicke: unp
Worte waren ohne falfch; und be‘uti;e gabenReugen aby Daf Sie
mir gewogen, war,  Bey allen Glud: ?Sct?inbmmgm und bey
uten Sagen war Ce‘ixe {o wenig ubermithtiq al8 verjaat; wang
%icb am Himmel teube Wolden jeigten.  Xhe elinder Rufprudy
ermunterte widy toann idy Elagte ober betribt war, und in
Kreandheit war Sie meine Srauidung wnd ficyerfre Arsenen
eine Suflucht, wann mit foad feblete.  In thren Schoof fyiits
ete 1y meine Soraen aus, Sie winfthte mit miv, Sie trayye
te mit mity Sie lacyte mit miv, - Sie wollte nue vor midyqllein
[eben, Sie fuchte nur mie sugefallen, id) war Ve alfes; mwag
Shr aeborte, fabe Sieals des Meintae any nut allein mein Heyg
1 befigen. ~ Died war e eingiges Bevlangen, Ibre eirpige
reude, alles andere wat Jbrveradtet.  Sie war demyiytig,
ottesfictia, ohne Heudyelen. Sielichteanftdndiges undreipg
ﬂcbes MWefen, verfnipfte die Sauberfeit, mit einer Torafditigen
Haushaltung, aber-alle obne BVer{dywendung. Sie vereinigte
mit mivibre Gedanden, der Schiug modyte, wie ec molite, auss
fallen, Shr Wille Eam Dem Smcmu%m suvor. . Diefes beveftigte
Unfere £icbe defto mebr, Sie wourde miv und idy The fe ldngerje
fieber. ~-AInD fo Denchten mir 21. Nabre, die id) i innigfter Ju-
feieDenheit mit Jhr gelebt, Faum o viele Stunden. Sp flidytig
1ft Diefe angenehime eit voruber gerauidyet, fo Fuses Beraniigen
habe idy n bte’em_ ©Den gehabt, Dap mix durdy Die Falte Hand
Des ZoDes auf einmabl vericlofien worden,

@em Allerhochiten gefiel 3 nidyt; Den Friibling oder Eom-
meeunferes Liebe mit Frichten ju btfdwndeg. i??adg ¢iner Reihe
von:21. Fahren fonten Wir 1nd o woobl nidye jg)mmd)dn, nod)
an Wiege und Wodyen - Bette aedencien ju misflen.  Die Wops
{ebung roellte 5 dem obymeradytet. Aber twie ift Diefe Jreude in
Zrauvigfeit veripandelt? Der Buder 1t Golle ynd Wermuth
und Das Lachen i Winjelin Webtlagen und Hande Ringen ver-
wandelt worden! 9Rie verfindet Die Hofmng, Die Anmuth in
eine bt von Shranen? und swic bin ich fp@g‘ Yvindin cipen b
rund Det Srauer geftirset, da die Gludwinidie aufeidtiger
%teunbe Die Sreude meines Haufes evhebenwolifen, Die erftefi-
chere Radyricht von dem gefce%netgn uftande meiner Hod)ge:
dassten Eheaattin war miv meby flvdterlid) als exfreulid ; dep
dlechte Crfolg fchien miv fhonfo g;émmamg unbd unvermeipe

' ¢8 heenach) der beteiibte Ausdang beFrafftiaet att,
léglg'pggfen habe ich iber einhathes Fa s:é}mitémy 3;,{-%@%%
enommen. O Daf idy friiber an%cjangmunb 8l gegen mein
evorftehendes Unglict befler aushaten fommen. Su ift meine
liebfte Grewndin dabindie unet{hopfliche Quelle meines Bergni-
gens und3ufricdenbeit vererodnet, iy habe mich felbft verlohren,
ba




‘S iy Sie verlohren, Dieid s erbalten die dufierite Vorfotge ge

Babt,und ju ecretten men gangses Bermogen mit Freuden versens
et habenwiicde. .O!Dap der Tod fein jammervolledRecht fo frith
Bebatpten, und JNuttet und Kind jugleidy in die {djwarge Nadyt
de8 Grabes verhullen Ditfen! Da rubet nun meine Sreude, dalie-
aen die: Sehaalen daraus die Perle genommen, Der webrtefte
IRund iftaefdylofiens der fich mir jum Berandgen dffnete, und die
9lugen find vetfintert/dienurvormiv avtige Blide jeigten. Mein
Fyojt ift fovt! mein Verluftlebet) Klagen erfesen hies nidyts, dod)
Fanich DemDlute nidyt wiedexftehenynodh dieBhranenverhinbern
wanimein'Cenden ficy taalidy exneuetund idy ein Roubder Nobt
und:Quaal werde. D¥menidylicheRatur ift nicdyt entgegenswann
manweinet; wannman fidyfelbit liebet, wanmnian Den Schmers
fublet) datingDag Berhangnif trifftswo wivam {chroddyftenfind.
S0ifts: was gut ift/wird ung nat geseiget;abernidii geaeben. ;‘gds
Darff nidyt unterfuchen obes befiee fepyvafielbe eine Seitlang jube:
{isenal8 garnicyt genofien ju habenodervon denfelbengarmdyis
it wiffen,Dad ung wieder genommen toird.  Durch Ungeduld mog:
teidy Dem gotthichen Rabeichlup su nabe tretten. Dem, Dev mic)
gefthlagen bat, Eomt edgumid) wiever ju beilen undmein geb,eugs
fe8 Heewu teoften. JchmuBblofvon Dereit crrvareen,ob diefels
be meine Zhrdnen abroifdyen wigd. - Yt

2 @u abet meine Geliebiefte, tuberwolivu edlides Hevs:
Diefeelige @migfit.beaable‘ Deine Liebe tind Treue, Deine geduldig

' 'Bgéfsanbene irgft und Marter, Die Erviakeit iff Dem eigre\n,
D Siewird nidyt aufhoren, Dich yu evquicen. Habe Dand Ou
Seelige vor Deine tngebendyelte Lieber Treie und Worlorge: So
ofte ich an Oein Grab tretten rerde, will idy Dit meine Schuld

it Sbranen abtragen, uhd niemals vevaefien: Daf mein Stap
Ddayineubet. Fubree ein befannter Romet feine verblidyene Ehes
«qattinauffeinen Reifen miefidy, foroitlidy Dicy Webyrtefte inmein
Dt verichlieffen und meine Bruft g Deinen Auffenthalt wid-

anen. Dein Angedenchen foll miv beytaudia und heilia fepn. Du
Aollyt nidit bey mix ftechen, c{o lange mit Seben ibrig bleibt.. Und
-Diefed:um fomeby, daidhni

1 , tau viel thunwerde, wannidyalaube
D Oirauf Oeine Grufftege; it it d)’g

U @in Grayengimmer yoicd fo leidh nicht tiederung,

11 %)

a8 fo mie Dl gehabd, batt Sdendengenung.
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	Höchst-schmertzliche doch schuldige Gedancken, über das am 4ten Julii 1751. Abends um halb 9. Uhr, nach dreytägigen ausgestandenen Kindes-Nöthen erfolgte betrübte Ableben Einer ausnehmend getreuen und liebreichen Ehegattin Frauen Justinen Louisen gebohrnen Leßmanninn, zu der Erblaßten ewigen Ruhm entworffen von Deroselben nachgelassenen und sehr gerührten Wittwer
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